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DIE ÄHRE
Offizielle Mitteilungen des Verbandes Schweizerischer Fouriergehilfen

Zentralpräsident Gfr. Arber Kurt, Fällimoosstrasse 2, 4562 Biberist

P Privat 065/4 73 17 Geschäft 065 / 2 16 25

Techn. Leiter Hptm. Siegenthaler Gottfried, Buchweg 509, 2544 Bettlach
£5 Privat 065 / 8 65 73 Geschäft 065 / 8 77 81

Sektion Aargau
Präsident Gfr. Sager V., Gemeindeschreiber, 5722 Gränichen. ^ Privat 064 / 3 61 92 Geschäft 064 / 3 65 99/3 63 31

1. Techn. Leiter Hptm. Qm. Urech Willy, 5705 Hallwil
2. Techn. Leiter Hptm. Qm. Hartmann Hans, Lenzburgerstrasse, 5033 Buchs AG

Sektion beider Basel
Präsident Gfr. Werner Xaver, Theodorsgraben 6, 4058 Basel. £5 Privat 061 / 33 82 96 Geschäft 061 / 25 02 00

Techn. Leiter Lt. Qm. Meister Rene, Dornacherstrasse 57, 4053 Basel. £5 Privat 061 / 34 20 18 Geschäft 051 / 44 44 11

Ober die Dienstag, den 11. Mai, stattfindende Zusammenkunft unter dem Motto «Woher bezieht
die Armee im Kriegsmobilmachungsfall die Verpflegung?» Referat von Oberst A. Wellauer,
Kreiskommandant, werden wir im nächsten «Der Fourier» berichten.

9 Sonntag, den 16. Mai, werden wir uns alle, gute Witterung vorausgesetzt, im Freien mit der

ganzen Familie zum «ßra/en xrcrf Gri/Z/eren» treffen. Treffpunkt und Ort der Durchführung
werden wie gewohnt durch Zirkular bekanntgegeben. Der Vorstand hofft auf eine ebenso zahl-
reiche Beteiligung wie an den vergangenen Zusammenkünften.

Sektion Bern
Präsident Gfr. Liniger Hermann, Bernstrasse 18, 3072 Ostermundigen. $5 Privat 031 /65 45 11

Postadresse VSFg, Sektion Bern, Postfach, 3007 Bern.
Techn. Leiter Hptm. Qm. John Albert, Könizstrasse 259, 3097 Liebefeld. £5 Privat 031 / 63 50 27 Geschäft 031 / 61 29 79

Stammtisch am ersten Freitag jeden Monats, ab 20 Uhr, im Restaurant Adler, Gerechtigkeitsgasse 7, Bern.

Die Generalversammlung vom 2. März war von einer recht ansehnlichen Anzahl unserer
Kameraden besucht. Die statutarischen Geschäfte wickelten sich im gewohnten Rahmen ab,
wobei die Jahresberichte des Präsidenten und des technischen Leiters besondere Aufmerksamkeit
fanden. Die verschiedenen Anlässe des Jahres 1964 wurden durch total 109 Mitglieder besucht,
was eine Zunahme von rund */s gegenüber dem Besuch 1963 bedeutet. Die Jahresrechnung 1964

weist bei Totaleinnahmen von Fr. 973.20 und Ausgaben von Fr. 922.90 einen Einnahmen-
iiberschuss von Fr. 50.30 auf. Allen Beteiligten wurde der Dank für ihre grosse Arbeit ausge-
sprochen. Da nach den neuen Statuten in diesem Jahr keine Wahlen stattfanden, konnte nach
kurzem Imbiss auf den 2. Teil übergegangen werden, in welchem Herr J. P. Kocher, Biel, anhand
von reichem Bildmaterial seine Eindrücke aus Korea schilderte. Als Mitglied der neutralen
Überwachungskommission weilte der Referent während 18 Monaten in Ostasien und er wusste
viele neue Aspekte aufzuzeichnen. Es wäre zu wünschen, dass auch andern Mitgliedern in
einem weitern Vortrag Gelegenheit gegeben wird, die Ausführungen von Herrn Kocher anzuhören.

9 Etwas später als gewohnt beginnen wir in diesem Frühjahi mit unsern fachtechnischen Kursen.
Am S. April fanden wir uns zu den Besprechungen über «Neuerungen im VR», beste Gelegen-
heit für die Mitglieder aus den Gebieten Biel, Burgdorf, Langenthal und evtl. auch Oberland,
ihrerseits diesen Abend zu veranstalten, der die Grundlagen für die nachfolgenden Kurse über
eine komplette Truppenbuchhaltung bildet. (Festgelegte Daten für Bern: 12. Mai, 20. Mai und
2. Juni mit Beginn jeweils um 20 Uhr, im Hotel «Adler», Gerechtigkeitsgasse 7, Bern.)
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• Am 22. Mai findet in Aarau die Schweizerische De/egie>tenuersan!m/«ng statt. Wir geben
der Erwartung Ausdruck, dass aus der Sektion Bern zahlreiche Mitglieder an dieser auch
kameradschaftlich wertvollen Veranstaltung beiwohnen werden. Anmeldungen nimmt schon
heute der Präsident entgegen.

Sektion Graubünden
Präsident Gfr. Schiebel Heinrich, Schönmattweg 1, 7000 Chur. £5 Privat 081 /2 13 21 Geschäft 081 /2 21 21, intern 347

Techn. Leiter Oblt. Vital Otto, Loestrasse 116, 7000 Chur. £3 Privat 081 / 2 35 98 Geschäft 081 / 2 21 21, intern 416

Der dritte und letzte Vortrug vom 2. April im Zyklus «Die Schweiz im modernen Krieg»
hielt Oberst i. Gst. Wanner, Abt. MLT, über das Thema «Die Kampfführung im Atomkrieg»,
wobei er sich mit den allgemein weniger bekannten Aspekten befasste und den Blick mehr auf
eine mögliche Entwicklung in der Zukunft richtete, während die beiden vorherigen Vorträge
aktuelle Gegenwartsprobleme behandelten.

Unsere AfonafszKsammerthKn/t vom 22. April im Gasthaus zur Sonne in Trimmis entwickelte
sich im Beisein unseres technischen Leiters wiederum zu einem gemütlichen Beisammensein,
wobei in angeregter Diskussion die künftigen Schiessanlässe und u. a. auch die bevorstehende
Delegiertenversammlung behandelt wurden.

• Zur Abhaltung der die am Donnerstag, dem 20. Mai, 20.15 Uhr,
im Hotel Sternen in Domat / Ems stattfinden wird, treffen wir uns 19.55 U-hr auf dem Parkplatz
vor dem Stadttheater in Chur, um 20 Uhr gemeinsam per PW nach Domat / Ems starten zu kön-
nen. Es soll kurz die Traktandenliste der DV vom 22. Mai in Aarau behandelt und das Tätig-
keitsprogramm 1965 besprochen werden. Wir Hessen uns für diesen Abend auch wieder die
Kegelbahn reservieren.

• Schiessryesen. Das Eidgenössische Feldschiessen wird in Chur am Samstagnachmittag, dem
29. Mai und Sonntag, dem 30. Mai, ab 7.30 Uhr, durchgeführt, wobei das Erscheinen aller unserer
Schützen Ehrensache ist. Am Samstagnachmittag, dem 22. Mai, findet von 15-17 Uhr, das
Feldvorschiessen statt, für jene, die 8 Tage später an der Teilnahme verhindert sind.

Die obligatorische Schiesspflicht kann am Samstag, dem 12. Junii, von 14-18 Uhr, und am
Sonntag, dem 27. Juni, von 7.30-11.30 Uhr, erfüllt werden. Es ist zu beachten, dass nachher
nur noch ein Samstag / Sonntag im August hiefür im Rossboden in Chur zur Verfügung stehen

wird.

/Wwrario«e«. Die Kameraden Fredi Kolb, bisher in La Chaux-de-Fonds, jetzt in Chur, und
Hugo Diethelm, bisher in Zürich, jetzt in Davos-Dorf, sind von den Sektionen Bern und Zürich
in unsere Sektion übergetreten.
Wir heissen sie bei uns herzlich willkommen und hoffen, dass sie sich in unseren Reihen bald
heimisch fühlen werden.

65. 4. 50. 9 d

überraschen Sie die Kompagnie

MAGG1 Knöpfli
- kochfertig, keine Zutaten nötig

- hergestellt aus besten Rohstoffen wie Frischei und Weissmehl

- schnell, einfach und sicher in der Zubereitung
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Sektion Ostschweiz
Präsident Gfr. Gehringer Ludwig, Buchstrasse 11, 9000 St. Gallen. £3 Privat 071 / 22 96 70 Geschäft 071 / 23 15 15

Techn. Leiter Hptm. Qm. Müller H., Burgstrasse 133, 9000 St. Gallen. £5 Privat 071 / 27 22 43 Geschäft 071 / 23 33 22

9 Nächste Veranste/fMjjge«. Am 12. Mai findet ein weiterer Arbeitsabend über das Rechnungs-
wesen statt. Hptm. H. Müller behandelt den Soldbeleg und die Verpflegungsvergütung. Gleich-

zeitig werden der Nachtrag Nr. 3 zum VR und die administrativen Weisungen des ORK vom
1. 1. 65 erörtert.

Am 4. Juni wird die Lösung der Unterkunftsabrechnung vom Sektionswettkampf 1964 bespro-
chen. Einzelheiten folgen auf dem Zirkularweg.

Sektion Solothurn
Präsident Dubois Roger, Bellevuestrasse 5, 2540 Grenchen. £3 Privat 065 / 8 69 33 Geschäft 065 / 8 65 42

Techn. Leiter Hptm. Qm. Manser W., Bechburgstr. 11, 4500 Solothurn. £3 Privat 065 / 2 99 26 Geschäft 065 / 2 83 23

• AU'ctee Veransfa/jKtJge«:

22. Mai Delegiertenversammlung bei der Sektion Aargau
19./ 20. Jurti Felddienstübung

Über das Thema «Geistige Landesverteidigung» hielt unser zcntraltechnischer Leiter, Hptm.
G. Siegenthaler am 22. März einen interessanten Vortrag.
Der Referent zeigte die Werte auf, die wir zu verteidigen haben. Er zählte die verschiedenen
Arten der Kriegführung auf, wobei als Hauptgegenstand des heutigen Vortrags der nie auf-
hörende, oft unbemerkte, kalte, der geistig-psychologische Krieg im Vordergrund steht. Die
wichtigsten Merkmale im Kalten Krieg: Errichtung des Weltkommunismus als stur verfolgtes
Ziel, der Krieg ist dreidimensional, global, regional, national, wobei die Erzeugung von Span-

nungen und Unzufriedenheit in der Bevölkerung und deren Ausnutzung; eine nicht unwichtige
Rolle spielen. Schliesslich findet auch der eigentliche Krieg als weiteres Mittel zur Erreichung
der Ziele des Kommunismus Anwendung. Vorerst gilt es aber, gemäss Zitaten kommunistischer
Führer, den Westen durch Friedensbewegungen und ungewöhnliche Zugeständnisse einzuschläfern
und ihn so «sturmreif» zu machen. In diesen Zusammenhängen sind auch die kulturellen und
Handelsbeziehungen des Ostens mit dem Westen zu verstehen, die auf die Errichtung der
kommunistischen Weltherrschaft ausgerichtet sind. Der Kampf wickelt sich in 5 verschiedenen
Phasen ab, wobei Aufbau eines Kaders, eines Agentennetzes, Wühlarbeit, Aufwiegelung der
Bürger, Aufbauschung von Ereignissen, Sabotage, politische Streiks, Einschüchterung der

Bevölkerung, Befreiungskrieg, evtl. mit sogenannten «Freiwilligen» und die politische Macht-
Übernahme die entscheidenden Stationen bilden. Als Abwehrmassnahmen nannte der Vor-
tragende: Wachsamkeit, Aufklärung, Hinwirken auf eine Verbesserung der sozialen, Wirtschaft-
liehen und anderen Verhältnisse im eigenen Land, Meidung von sportlichen, kulturellen Veran-
staltungen, von Handel und Verkehr mit dem oder im Osten. An diese äusserst wichtigen
Ausführungen schloss sich eine rege Diskussion an und wir danken Hptm. Siegenthaler herzlich
für den lehrreichen Abend.

Sektion Zentralschweiz
Betreuer Gfr. Bachmann G., Westbahnhofstrasse 7, 4500 Solothurn. Privat 065 / 2 53 59 Geschäft 065/2 11 90

Zur Erleichterung der Rekognoszierung unser Formular Nr. 301

deutsch oder französisch. Militärverlag Müller AG, 6442 Gersau — £3 041 /83 61 06
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Sektion Zürich
Präsident Gfr. Rene Erne, Nelkenstrasse 14, 8105 Regensdorf. £5 Privat 051 / 94 69 33 Geschäft 051 / 44 40 40

Auskunft über alle fachtechnischen Fragen erteilen die technischen Leiter:
1. Techn. Leiter Hptm. Qm. Meier H., Freiestr. 221, 8032 Zürich. £5 Privat 051 /32 03 44 Geschäft 051 /3354 11 int. 6401

2. Techn. Leiter Lt. Schmid Otto, Rainfussweg 1, 8038 Zürich. Privat 051 /45 81 90 Geschäft 051 /29 28 11 int. 655

Stammtisch in Winterthur am zweiten Dienstag jeden Monats, ab 20 Uhr, im Restaurant Feldschlösschen.

Am 6. April organisierte der Verband Schweizerischer Militär-Küchenchefs, Sektion Zürich,
einen Käsekurs, der für sie eine Pflichtübung darstellte. Zu dieser Veranstaltung waren auch
die Fouriergehilfen eingeladen. 15 Mitglieder unserer Sektion nahmen die Gelegenheit wahr,
ihre praktischen Kenntnisse einmal ohne das VR zu erweitern.

Aus organisatorischen Gründen musste die Veranstaltung von der Kantine der Firma Escher-

Wyss ins «Landihaus» verlegt werden, einem stattlichen Riegelbau mit bewegter Vorgeschichte,
wie uns der Kantinenchef, Wm. Kunz, erläuterte. Sicher hat auch das Lokal dazu beigetragen,
dass aus dem «Kurs» ein Anlass gemütlichen Zusammenseins wurde.

Kamerad Graf besass die beruflichen Voraussetzungen, um uns allgemeines Wissen über den
Käse zu vermitteln. Wm. Kunz betonte, dass alle Käsespeisen in seiner Kantine ausprobiert
worden seien und dass sich ,die Auswahl auf jene Rezepte beschränke, die auch für die Militär-
küche gut geeignet wären. Köbi Meier trat als Koch in Aktion und vermochte sicher uns alle
zu überzeugen, dass auch Käsespeisen als willkommene Abwechslung und als Bereicherung des

Mcnuplanes berücksichtigt werden können. Die Käsekroketten, die Käse-Maisschnitten und der
Käsesalat vom «Selbstbedienungsbuffet» werden uns sicher noch lange in Erinnerung bleiben.

Unser frischgebackener Präsident, Rene Erne, dankte den Küchenchefs für die Einladung.
Solche Arbeitsabende sind für uns alle sehr lehrreich und wir werden uns bemühen, bei anderer
Gelegenheit mit einer Einladung an die Küchenchefs Gegenrecht zu halten.

An der letzten Vorstandssitzung hat sich der teilweise neue Vorstand wie folgt konstituiert:
Präsident Rene Erne, Vizepräsident Georg Kuhn, Kassier Th. Bollier, Mutationen Hans Thier-
stein, Protokoll Ernst Kammes, Sekretär Hans Massüger, Werbechef Rene Gischard, Beisitzer
W. Eiierz und August Landis, Obmann Gruppe Winterthur: Ernst Alder.

9 StKtTrcgetceÄraKsHWwng.

Termin: Samstag, den 15. Mai
Ort: wird noch bekanntgegeben, gemäss separatem Zirkularschreiben.

1. Manipulation und Handhabung
2. Scharfschiessen im Stand
3. Parkdienst

Leitung: Hptm. Truffer, Kdt. Fiis. Kp. 1/69

• 20. A/af dato-On'enfierangs/aM't (Kartenlesen, Distanzenschätzen u. a. m.).

Matrizen «Pelikan» Grösse A4 und A5
Spezial-Umdruckpapier Format A4 und A5
80 g weiss aber auch in diversen Farben

Militärverlag Müller AG., 6442 Gersau

Telephon 041 /83 61 06
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